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Seit 1974                                                Ausgabe 1/2026 

Herzliche  Glückwün-
sche zum  Geburtstag!   

            

Im Februar: 

Manfred Ochs, Tim Yu Pu,  
Alexander Schäffer, 

Hamza Usta & Herbert 
Wendel. 

Im März: 

Alexandru Minea, Till 
Priemer & Hans Peter 

Walter. 

 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

 
 

 
 

 

Jahreshauptver-

sammlung 

Freitag, 13.02.2026 

um 20:00 Uhr 
Aktuelles 

Fasching  OPEN 

Sonntag, 

15.02.2026 

Um 11:00 Uhr 

 

Ihr seid am Zug! 

Mit Sebastian Hoeck – Klaus 

Reinhardt 
Köln-Longerich, 2009 

Mit welchem Zug krönte Rein-
hardt jetzt seine Partie und ge-
wann damit gleichzeitig den 

Schönheitspreis. 
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Aktuelle Ergebnisse: 

 

Erste Runde des 
Heinz-Köhler Pokals 

2025/2026 
 
Am 29.11.2025 fand für uns 
die erste Runde des Heinz-

Köhler Pokals in Gelnhausen 
statt. Es spielten (in Reihen-

folge) Julian Gundel, Jakob 
Dany, Uwe Scholz und Kai 
Boldt gegen die zweite Pokal-

mannschaft des SC Gelnhau-
sen im Achtelfinale des Tur-

niers.  
 

Brett 1: Gundel-Scherer 0-1 

Am ersten Brett war unser 
neuester Spieler der ersten 

Mannschaft gesetzt. Er spielte 
die Eröffnung brillant und 
stand schnell auf Gewinn. Lei-

der reichte dies nicht aus. 
Das Spiel begann mit Julians 

Standarderöffnung 1. Nf3 d5 
2. b3 Nc6 3. Bb2 Bf5 4. e3 e6 
5. d4. Die Stellung ist ausge-

glichen, für mit ihr nicht ver-
traute Spieler, aber nicht ein-

fach zu handhaben.  Nach 5. 
… Bd6 6. Bd3 Bg6 7. a3 Qe7 

8. c4 Bxd3 steht Weiß schon 
besser. Nach 9. Qxd3 b6 sah 
die Stellung so aus: 

Hier fand Julian schon im 

zehnten Zug eine Taktik zum 
Gewinn einer Figur. Nach 10. 

c5! ist die Stellung für 
Schwarz schon verloren. Um 

den Käufer zu retten muss 
Schwarz 10... bxc5 11. dxc5 
Bxc5 spielen und nun ist der 

Turm auf h8 nicht mehr zu 
retten. Julian schlägt nicht so-

fort 12. Qb5 Qd6 13. Bxg7 
und hat nun einen ganzen 
Turm mehr. Schwarz spielt 

trotzdem weiter und versucht 
wenigstens den weißen Läu-

fer zu gewinnen 13. ... f6 14. 
b4 Bb6 15. Bxh8 a5 16. Qa4 
Kf7 17. b5 Ne5, während 

Weiß die Dame zum Angriff 

SV Gegner Ergebnis 

1. Kinzigtal 3,5:4,5 

2. Hainstadt  1 : 5 

3. Bischofsheim 2 1 : 3 

Jug Offenbach 2 3 : 1 

Sen Neuberg 25.03.26 
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auf die Königsseite zieht.  18. 
Qh4 h6 19. Qh5+ Ng6 20. 

Nh4 Ne7 und erreicht diese 
Stellung, in der Weiß klar ge-

wonnen steht:  
Unglücklicherweise übersah 

Weiß hier, dass nach 21. 
Qxh6 Rxh8 die Dame keine 
Felder mehr hat. Nun war 

Weiß klar verloren und 
musste aufgeben. 

 
Brett 2: Groh-Dany 0-1 
Dieses Spiele verlief im we-

sentlichen umgekehrt für un-
sere Mannschaft. Nach einer 

katastrophalen Eröffnung für 
Weiß machte Schwarz hier 
entscheidende Fehler und ich 

konnte die Stellung erst aus-
gleichen und letztendlich ge-

winnen. 
d4 Nf6 2. Nf3 e6 3. e3 b6 4. 
b3 Bb7 5. Bb2 Be7 6. Bd3 O-

O 7. O-O d6 8. Nbd2 Nbd7 
ergab eine ausgeglichene 

Stellung. Allerdings stand 
schwarz sehr passiv und Weiß 

sehr viel aktiver. 5... d5 6. 
Bd3 Bd6 wäre stärker für 

Schwarz gewesen. Nach 9. h3 
h6 10. e4 Nh7 11. c4 f6 stand 
weiß klar besser, da ich we-

gen desLäufers auf b2 zu 
ängstlich gespielt hatte:  

Mit 12. Qc2 e5 13. Nh4 c5 14. 

d5 Re8 war die Damenseite 

geschlossen und Weiß völlig 
frei auf der Königsseite anzu-
greifen. Diese Stellung ist für 

Schwarz völlig verloren. Aller-
dings fand Weiß keinen wirk-

lichen Angriffsplan und 
tauschte mit 15. Ng6 Ndf8 16. 
Nxe7+ Qxe7 seinen starken 

Springer gegen meinen völlig 
inaktiven Läufer. Weiß stand 

immer noch besser, das Spiel 
war aber nicht mehr so leicht 
zu gewinnen. Weiß griff nun 

mit 17. Qd1 Ng6 18. g3 Rad8 
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19. Qg4 Qf7 an, übersah aber 
den entscheidenden Zug 20. 

f4. Nach 20. Nf3 Lc8 war die 
Stellung wieder ausgegli-

chen:  
Von hier drehte sich das 

Spiel. Durch 21. Qh5 Nhf8 22. 
Nh4 Bxh3 verlor Weiß einen 

Bauern (hier war ich besorgt 
wegen 23. SxSg6 und dem 

Abzug auf den Läufer, aber 
23. … LxTf1 gewinnt für 

Schwarz). Jetzt war ich bes-
ser, aber nach 23. Rfe1 Nxh4 
24. Qxh4 Bc8 25. Bf1 Qd7 26. 

Kg2 Qg4 hätte Weiß durch 
Damentausch in ein Endspiel 

gehen können, welches ver-
mutlich Remis ist. 27. Be2 
Qxh4 ist aber für Schwarz ge-

wonnen. Es ging weiter mit 
28. gxh4 Ng6 29. Rh1 Nf4+. 

Hier hoffte ich auf 30. Kf1, 
denn nach 30. ... Bh3+ 

müsste 31. Ke1 gespielt wer-
den, um den Läufer zu decken 

und 31. ... Bg2 gewinnt den 
Bauern auf e4. Weiß spielte 

aber 30. Kf3: 

Jetzt ging es darum die f Linie 
zu öffnen 30. … Tf8 31. Rag1 
f5 32. Bf1 fxe4+ 33. Kxe4 

Rf6. Der weiße König ist nun 
sehr verwundbar im Zentrum. 

Durch 34. h5 Rf5 35. Bc1 er-
zeugt Weiß noch eine mögli-
che Drohung von Lxh6., aber 

nach 35. … Rdf8 36. Be3 R8f6 
sperrt er seinen eigenen Kö-

nig ein. 37. Bh3 Nxh3 verliert 
endgültig. Nach 38. Rxh3 
würde 38. … Rf4+ 39. Bxf4 

Rxf4+ 40. Ke3 Bxh3 den Läu-
fer gewinnen. Ich spielte aber 

38. ... Rxf2. Hätte Weiß den 
Turm geschlagen, wäre das 
Endspiel mit zwei Bauern 

mehr klar gewonnen. Ich 
hoffte aber erfolgreich auf 39. 
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Rhg3 Bf5# für dieses wunder-
schöne Matt: 

 
An Brett 3 gewann Uwe ein 

leicht besseres Endspiel ge-
gen starke Gegenwehr, wäh-

rend Kai an Brett 4 relativ 

schnell und einfach siegte. 

 
Hier nochmal das Gesamtergeb-
nis: 

Scherer  - Gundel   1 : 0 

Groh      - Dany      0 : 1 
Resch     - Scholz    0 : 1 

Baltic      - Boldt      0 : 1 

       1 : 3 
  
Mit diesem Sieg rücken wir ins 
Viertelfinale vor, in dem wir am 
24.01.2026 auswärts gegen die 

erste Mannschaft des SV Berg-
winkel spielen. 

-JD- 

 

Jahresabschlussturnier 
2025 

Im Sportheim am Spitzenweg 

Wegen der winterlichen Witte-

rung haben sich diesmal lediglich 

8 Schachfreunde eingefunden – 

viele davon begleitet von ihren 

Frauen – zu einem vergnügli-

chen Abend. 

Endergebnis: 

1. Dany  6,0 aus  7 

2. Beck  5,0 
Jorzick, H. 5,0 

4. Gunkel 4,0 

5. Boldt  3,0  
6. Wendel 2,5 

7. Walter 1,0  
8. Wolf  0,5 

Auflösung „Ihr seid am Zug“ 
30...Lf5!! Ein Damenopfer der 

etwas anderen Art. Statt mit 

30...Sd7 die Umwandlung zu 

verhindern, wird dem blanken 

König eingeheizt. 31.b8D Sg4+ 

Weiß muss bereits die erste 

Dame geben, verliert aber trotz-

dem, - der König bleibt schutzlos 

zurück. 32.Dxg4 [32.Kh3 Se3+ 

33.Kg3 Sxg2 34.Kxg2 Db2+; o-

der 32.Kg3 De1+ 33.Kh3 Se3+ 

34.Kh2 Sxg2] 32...Lxg4 

33.Dc7 Df1 34.Dc2 Dxb5 

35.Kg3 h5 36.Dd3 Dc6 37.Tc4 

Dh1 38.De4 Dg1+ 39.Dg2 

h4+         0–1 
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Bezirksoberliga  

Verein MP BP 

Dettingen 2 6 16,5 

Nidderau 5 14,5 

Kinzigtal 4 14,5 

Großauheim 3 15,5 

Heusenstamm 2 3 11,5 

Bischofsheim 2 12,0 

Obertshausen 1 7,5 

Somborn 0 4,0 

Bezirksliga 

Verein MP BP 

Neuberg 3 10 22,5 

Hainstadt 9 24,5 

SD Büd.-

Wächtersbach 2 
9 20,5 

Gründau 2 7 16,5 

Gelnhausen 2 7 16,5 

Offenbach 3 7 16,0 

Bergwinkel 2 5 18,0 

Nidderau 2 2 12,0 

Großauheim 2 2 11,5 

Karben 2 10,5 

Kinzigtal 2 0 10,5 

Kreisoberliga 

Verein MP BP 

Seligenstadt 7 11 

Bischofsheim 2 7 10,5 

Gründau 3 5 11 

Offenbach 5 3 7 

Großauheim 3 3 6 

Mühlheim 2 3 6 

Somborn 2 2 6,5 

Hainstadt 2 2 4 

Bergwinkel 3 0 2 

Jugendliga 

Verein MP BP 

Großauheim 4 5,5 

Gründau 4 7 

Schöneck 4 7 

Gründau 2 2 3,5 

Offenbach 2 2 3,5 

Hainstadt 2 2,5 

Offenbach 2 4 

Frankfurt Nord 2 3 

Hailer-Meerholz 1 1 

SD Büd.-Wächt. 2 0 1,5 

Gelnhausen 0 1,5 

Nidderau 2 0 1,5 

Nidderau 0 0,5 

SD Büd.-Wächtersbach 0 1 

Offenbach 3 0 1 

Neuberg 0 0 

Schöneck2 0 0 

Somborn 0 0 

Somborn 2 0 0 

Seniorenliga 

Verein MP BP 

Großauheim 4 5 

Büdingen-

Wächtersbach 

2 5 

Neuberg 2 3,5 

Dietzenbach 2 3,5 

Hainstadt 0 2,5 

Mühlheim 0 0,5 

V.i.S.d.P.: Walter Gunkel   

Herausgeber & Redaktion: 

Der Vorstand    
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SV Königsspringer  Großauheim 

1929 e.V. 
 
 

 
 

 
 

lädt ein zum  

Faschings Open 

Wann:  Sonntag, den 15.Februar 2026 

Wo: Alte Schule Großauheim,  

Hans-Gruber Platz 

Spielbeginn: Pünktlich um 11:00 Uhr 

Spielmodus: 11 Runden Schweizer System, nach  

   Schnellschachregeln 

Bedenkzeit: 11 Minuten pro Spieler und Partie 

Startgeld:  6 Euro 

Anmeldung: Per Email unter: tl@auheimer-

schachverein.de 

bis 14.02.2026. Max. 60 Teilnehmer. 

Info: K. Boldt, Tel.: 01726149761 

 

11 Sachpreise warten auf die ersten 11. 

 
Für Getränke, Würstchen und Snacks wird gesorgt. 
 
Fotos von der Veranstaltung können veröffentlich werden. 
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w w w . a u h e i m e r - s c h a c h v e r e i n . d e  

Jahreshauptversammlung 
 
Hiermit lade ich auf Antrag des Vorstandes 
alle Mitglieder herzlich zur Jahreshauptver-
sammlung ein! 
 

Freitag, 13.02.2026 
Um 20 Uhr im Bürgerhaus, Raum B6, Großau-

heim 
 
Tagesordnung: 

1. Begrüßung und Feststellung der Be-

schlussfähigkeit. 

2. Berichte der Vorstandsmitglieder und 

Aussprache 

3. Entlastung des Vorstandes 

4. Neuwahl des Vorstandes 

5. Neuwahl Kassenprüfer 

6. Anträge 

7. Verschiedenes 

 
Anträge müssen schriftlich bis zum 

06.02.2026 beim Vorstand eingegangen sein! 
 
gez. Kai Boldt 
1. Vorsitzender 
 


